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TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Anfrage der BIZ-Fraktion zur Zuwegung der Eisenbahnbrücke 

Horchheim 
 
Zwar ist durch das Provisorium die Eisenbahnbrücke glücklicherweise wieder nutzbar 
gemacht worden, aber nach wie vor ist die Situation für Fußgänger und Radfahrer nicht 
optimal: zu wenig Platz, schlechter Bodenbelag etc. 
Ein besonderer Stolperstein für Fußgänger und Radfahrer ist die durch Baugeröll 
verschmutzte Wegfläche, die von der Emserstraße auf die Eisenbahnbrücke führt (s. 
Bildmaterial). Durch Bau- bzw. Nutzfahrzeuge wird das Geröll immer wieder auf den 
Gehweg transportiert. Dadurch verengt sich die Nutzfläche des Gehweges auf einen schmalen 
Pfad, der dann von Fußgängern und Radfahrern gemeinsam genutzt werden muss. 
 
Die BIZ-Fraktion fragt daher an: 
 

1. Wem gehört das angrenzende Gelände an der Horchheimer Auffahrt zur 
Eisenbahnbrücke? 

2. Besteht die Möglichkeit, dass Gebiet zwecks besserer Befahrbarkeit und der 
Vermeidung von Verschmutzung durch Geröll zu asphaltieren bzw. den Besitzer dazu 
zu animieren? 

 
 
 
 
  

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


